
Zum Saisonsanfang von Trient nach Istrien! 
 

 
Vom Prosecco zum Muskateller 

Sa. 24.4. – So. 2.5.2010 
 
 

Sa. Die Anreise erfolgt in Eigenregie, z.B. München Hbf ab 8:47, 
Ankunft in Auer 14:42. Von dort sind es noch ca. 10 km nach 
Salurn zu unserer Unterkunft.  
 
Es besteht auch die Möglichkeit in Bozen auszusteigen und mit der 
vom Reschen kommenden Gruppe am Etsch-Radweg über den 
Kalterer See nach Salurn zu radeln. 
 

So. Um den Anstieg von Trient ins höher gelegene Valsugana zu 
meistern, nehmen wir den Zug um 11:05 Uhr. Auf dem neuen 
Brenta-Rad fahren wir in herrlicher Bergwelt bis ins malerische 
Bassano del Grappa  
  

Mo.. Durch eine zauberhafte Hügellandschaft kommen wir in die 
„Stadt der 100 Horizonte“ Asolo. Weiter geht es ins 
Valdobiadene,  wo wir in Soligo einen Proseccoproduzenten 
besuchen.  
 

Di. Von Conigliono (ab 10:54 Uhr) nehmen wir den Zug nach 
Triest. Wir besuchen das Schloss Miramare und radeln am 
Nachmittag ins slowenische Koper. Von dort geht es weiter auf der 
alten Bahnlinie nach Portoroz. In dem nicht mehrt weiten 

pittoresken Piran übernachten wir.  
 
Mi. – Do. In den nächsten  beiden Tagen orientieren wir uns an der 
alten Bahntrasse nach Porec. Die Strecke ist z.T. schon als Radweg 
hergerichtet und unter dem Namen PARENZANA (Weg der 
Gesundheit und Freundschaft) beworben wird. 

 
Fr.- Sa. In den letzten beiden Tage radeln wir am Meer entlang 
nach  Rovinj  und weiter nach Pula.  
 
So. Da die Heimfahrt von Pula mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
und Fahrrad sehr zeitraubend ist, werden wir vom TAGWERK-
Bus mit Radanhänger abgeholt. Ankunft in München am Abend. 
  
Leistung: Transport von Istrien nach München. Transfer von 
Salurn nach Pergine und Congliano nach Triest, 8 Übernachtungen 
mit Frühstück,  €  890,- (VM 850).  
 

 

Infos und Anmeldung: TAGWERK-Ökoservice GmbH, Siemensstr. 2, 84405 Dorfen, 
Tel. 08081/9379-56, Fax 08081/9379-55. 

Oekoservice@tagwerk.net, www.tagwerk.info 

 

 


